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Lernziele

• Kenntnis und Benutzung der in der UB Augsburg 
zur Verfügung stehenden Informationsmittel

• Wiss. Literaturrecherche zu einem bestimmten Thema

• Auswertung der gefundenen Informationen

• Zusammenfassung und Präsentation des Themas

• Korrekte Quellenangabe u. korrektes Zitieren
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Vermittlung von Informationskompetenz sollte

• die SchülerInnen ansprechen

• Interesse wecken

• auf ein konkretes Thema bezogen sein

• möglichst aktivieren



Rahmenbedingungen

Szenario 1

• Größere oder kleinere Gruppe

• Noch keine Bibliothekseinführung vorausgegangen

• Methode: Vortrag und Lehrgespräch 

• Zur Verfügung stehende Zeit: ca. 60-90 Minuten
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Kurze Einführung

• Benutzung der Bibliothek
• Räumlichkeiten
• Bestände (Medientypen, Präsenz- u. Ausleihbestand)
• OPAC [nur allg. Hinweis, Details erst bei der Literaturrecherche]
• Bibliotheksausweis, Benutzerkonto
• Ausleihe
• Kopieren, Scannen
• Informationsquellen (Homepage, Flyer, Infoplätze)

• Rundgang durch die Bibliothek
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Thematische Recherche 
und Erstellen  eines Kurzreferats bzw. 

einer Hausarbeit zum Thema
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Impuls: Bild

Typische Halloween-Szene, z.B.:

Foto von Claus Schunk aus: Art. Fröhliches Halloween, in: 
Süddeutsche Zeitung, Landkreisausgabe München-Land-Süd 
vom 30. Oktober 2008, S. R8

Welche Assoziationen verbinden Sie mit dem Bild?

Haben Sie sich schon einmal Gedanken gemacht, was 
es mit Halloween auf sich hat?



Rahmenbedingungen

Szenario 2

• Kleingruppe (max. 10 Teilnehmende)
• Allgemeine Bibliothekseinführung vorausgegangen (z.B.

Homepage der UB, E-Tutorial zum OPAC)
• Impulstext für Textlektüre
• Möglichkeit zur selbstständigen Recherche an PCs
• Methode: Gruppenarbeit, Nachbesprechung u. ggf.

Präsentation
• Dauer: ca. 90-120 Minuten
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Impuls: Kurzer Text zur Lektüre
Pöhlmann, Matthias: Kürbis, Karneval, Kommerz.
Halloween in Deutschland, in: Materialdienst der 
Evangelischen Zentralstelle für Weltanschauungsfragen 
65 (2002) H. 10, S. 305-307.

Welche wichtigen Informationen enthält der Text? 
[Zwischenüberschriften, Unterstreichungen]

Gibt es weiterführende Hinweise im Text?
[Anmerkungen, Literaturhinweise]
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1. Literaturrecherche

Wo finde ich Informationen zu meinem Thema?

bzw.

Wo finde ich vertiefende Hintergrundinformationen?
[Kurze Skizzierung der Arbeitsschritte, 
danach betreute Gruppenarbeit]



1.1 Lexikonartikel

• Brockhaus Enz.: Art. Halloween [Hinweis auf  Print- u. Online-
Ausgabe - dort auch weiterführende Literatur]

• Fachwörterbücher:
LThK: Art. Allerheiligen, Allerseelen, 
Reformationstag, Kelten 
EKL: Art. Allerheiligenfest, Reformationsfest
Lexikon der keltischen Religion und Kultur: Art. 
Samain
[Suche unter verschiedenen Stichworten]
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1.2 Bibliothekskataloge

• OPAC der Universitätsbibliothek Augsburg
•Suche nach der im Brockhaus zitierten Literatur
•Suche nach Titelstichwort oder nach Thema/Schlagwort: Halloween
•Kombinierte trunkierte Suche: Religion Kelt* 
•Erläuterung von Signatur, Aufstellungssystematik, Benutzung / Ausleihe

• Überregionale Literatursuche [kurzer Hinweis]
•Gateway Bayern
•Karlsruher Virtueller Katalog (KVK)

• Fernleihe [ggf. auch im Zusammenhang mit der Fachbibliographie]

Barbara Wolf-Dahm, UB Augsburg 
Halloween zwischen Brauchtum und Kommerz



Barbara Wolf-Dahm, UB Augsburg  
Halloween zwischen Brauchtum und Kommerz



1.3 Fachdatenbanken [unter DBIS – frei zugängliche / 
lizenzierte]

• Bibliographische Fachdatenbanken
[Suche nach neuester Literatur und Aufsätzen] , z.B.

• Index Theologicus [frei zugänglich - Suche  ähnlich wie im OPAC,
aber auch Zeitschriftenaufsätze enthalten – zu Halloween 15 Treffer –
Bsp. f. Fernleihe]
Hinweis auf weitere bibliograph. Datenbanken, die für das Thema 
Halloween relevant sein könnten, z. B.

• Internationale Volkskundliche Bibliographie Online

• Volltextdatenbanken, z.B.
• Süddeutsche Zeitung Archiv [nicht frei zugänglich - einschlägige 
Zeitungsartikel]
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1.4 Internet
[Als Ergänzung zu den bisher gefundenen Informationen, aber 
besonders kritisch zu hinterfragen! – Achtung auf kostenpflichtige 
Seiten!], z.B.

•Google – unübersehbar viele Seiten zu Halloween
•Wikipedia – Art. Halloween
•Fachportale

•www.wissen.de
•www.katholisch.de
•www.ekd.de
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2. Auswerten der Literatur
[Besprechung im Plenum oder in den Gruppen]

2.1 Texte lesen
• Wichtiges unterstreichen bzw. exzerpieren
• Inhalt kritisch bewerten [glaubwürdige, zuverlässige  

Information? Stimmen die Angaben? Wer ist der Verfasser?]
• Ggf. verschiedene Meinungen / Thesen festhalten
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2.2 Informationen strukturieren
• Was gehört unbedingt zum Thema?

Zusammenhang von Halloween mit Samhain und Allerheiligen, 
Entwicklung des Halloween-Brauchtums, Bewertung des 
Halloween-Booms aus theologisch-psychologischer Sicht

• Was gehört am Rande zum Thema?
Reformationstag

• Was gehört nicht zum Thema?
Rezepte, Bastelideen, Kostüm- und Partyvorschläge

• Wer ist die Zielgruppe meines Referats?
wiss. an Sachinformation interessiertes Publikum
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3. Referat / Hausarbeit

Selbstständige Zusammenfassung der 
wesentlichen Punkte 
in eigenen Worten und 
ganzen Sätzen.

Sinnvolle Gliederung:



Barbara Wolf-Dahm, UB Augsburg  
Halloween zwischen Brauchtum und Kommerz

3.1 Einleitung

Halloween ist eine Modeerscheinung der
letzten Jahre. Kaum jemand weiß, was es mit
diesem Fest und Brauchtum auf sich hat. Es
fällt außerdem mit dem evangelischen 
Reformationstag zusammen.
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3.2 Historische Ursprünge und Bedeutung 
von Halloween

Keltisches Neujahrsfest Samhain
Christliches Allerheiligen
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3.3 Ausbildung des Halloween-Brauchtums 
in den USA und Rezeption in Europa
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3.4 Halloween zwischen Kommerzialisierung
und neuer Religiosität

Psychologische, soziale, wirtschaftliche Aspekte
des Halloween-Booms,
Stellung der Kirchen dazu
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3.5 Fazit – Ausblick

Aufgreifen der Einleitung: Halloween eine vorübergehende
Modeerscheinung im Jugendmilieu oder eine ernsthafte
Konkurrenz zu einer jahrhundertealten kirchlichen Tradition
(Allerheiligen, Reformationstag)?
„Der Geist von Halloween … wird in dieser Gesellschaft nicht
so schnell gebannt werden können.“ (Pöhlmann, Kürbis, S. 307).

[Wörtliche Zitate aus der benutzten Literatur werden in Anführungszeichen
gesetzt, müssen korrekt wiedergegeben und exakt belegt werden
(Urheberrecht beachten!)].
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3.6 Literaturverzeichnis

Angabe der Quellen so genau wie möglich, damit
andere die Literatur wiederfinden und 
nachvollziehen können. [Hier folgt Kurzbeispiel für
ein Literaturverzeichnis]
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3.7 Anhang

Ggf. Illustration durch Bilder oder auch – im
Referat – Gegenstände
Zusammenfassung der wichtigsten Fakten /
Thesen in Paper / Handout oder auf
PowerPoint-Folie
(Urheberrecht beachten!)  
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4. Präsentation der Recherchewege und
-ergebnisse im Plenum

[ggf. nur für Szenario 2 und bei ausreichend
vorhandener Zeit – ansonsten kurze
Zusammenfassung unter Einbeziehung der
SchülerInnen im Plenum]
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Zum Abschluss erhalten die Schülerinnen und
Schüler ein 2-seitiges Paper, auf dem die
einzelnen Recherche- und Arbeitsschritte 
zusammengefasst sind und das ihnen bei der
Abfassung ihrer Hausarbeit Hilfestellung bietet. 
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Informationskompetente 
Schülerinnen und Schüler
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Kontakt:

Lic. theol. Barbara Wolf-Dahm
Universitätsbibliothek Augsburg

barbara.wolf-dahm@bibliothek.uni-augsburg.de


